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Beschlüsse des Grossen Rates

8. Sit​zung vom 7. Mai 2001:

1.
Das Postulat Nr. 2/2001 von Daniel Fischer und Hansjörg Wahrenberger betreffend Marketing für den Wohnkanton Schaffhausen wird mit 52 zu 7 Stimmen an die Regierung überwiesen. - Das Postulat erhält die Nr. 9.

2.
Die Motion Nr. 1/2001 von Gerold Meier betreffend Verfassungsrevision wird mit 66 Stimmen zu 1 Stimme nicht erheblich erklärt. - Das Geschäft ist erledigt. 

3.1
Dem Beschluss über Kredite für die Miete des Nebengebäudes Jezler (Riegelbau) als Bürogebäude des Berufsbildungsamtes wird in der Schlussabstimmung bei 72 anwesenden Ratsmitgliedern mit 71 zu 0 Stimmen zugestimmt. - Die Voraussetzung für das fakultative Referendum ist somit erfüllt.

3.2
Dem Beschluss über Kredite für die Miete des Wengerhauses als neues Obergerichtsgebäude wird in der Schlussabstimmung bei 72 anwesenden Ratsmitgliedern mit 71 zu 0 Stimmen zugestimmt. - Die Voraussetzung für das fakultative Referendum ist somit erfüllt.

4.
Das Einführungsgesetz zum Gewässerschutzgesetz wird in erster Lesung bis Art. 18 beraten. Die Fortsetzung der Beratung findet an der nächsten Sitzung statt. 

5.
Zur Ausarbeitung einer neuen Vorlage zur Gesamtrevision der Kantons​verfassung wird eine 15er-Kommission (2001/5) gebildet. Gewählt werden bei einem absoluten Mehr von 30 Stimmen: Amsler Cornelia (53 Stimmen), Bernath Hansueli (61), Egli Bernhard (54), Freivogel Matthias (55), Gysel Charles (55), Hafner-Wipf Ursula (57), Heydecker Christian (49), Hug Marianne (66), Joos Eduard (54), Keller Annelies (57), Schwaninger Hans (57), Sieber Alfred (58), Strasser Patrick (45), Weckerle Erna (57), Zanelli Stefan (51). Nicht gewählt sind: Meier Gerold (22) und Müller Arthur (17). Erstgewählte dieser Kommission ist Hug Marianne.

6.
Der Bericht und Antrag des Regierungsrates betreffend das Gesetz über die Spielautomaten, die Spiellokale und die Kursaalabgabe (Spielbetriebs​gesetz; SpBG) wird zur Vorberatung an eine 11er-Kommission (2001/6) überwiesen, die sich auf Vorschlag der Fraktionen wie folgt zusammen​setzt: Greutmann Susi (Erstgewählte), Müller Markus, Baumann Albert, Baumann Franz, Erb Samuel, Flubacher Ruedi, Hablützel Ruedi, Schläpfer Ernst, Storrer Jeanette, Wanner Hans, Windler Otto.

7.
Der Bericht und Antrag des Regierungsrates über die Schaffung einer In​formatik-Strategiestelle wird zur Vorberatung an die Geschäftsprüfungs​kommission überwiesen. 

8.
Der Rat nimmt Kenntnis davon, dass die Gesundheitskommission Kantons​rätin Ursula Hafner-Wipf zu ihrer Präsidentin gewählt hat.

9.
In der Spezialkommission 2001/4 „Gründungsstatuten RVSH“ sind vor der ersten Kommissionssitzung drei Mitglieder wie folgt ausgewechselt worden: Bernath Hansueli als Erstgewählter durch Flubacher Ruedi, Gründler Ernst durch Wirth Max und Schuler Hansruedi durch Heydecker Christian. 

